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Anfrage

der Bundesräte DI Missethon

und Kollegen

an die Bundesministerin für Verkehr, Innovation und Technologie

betreffend Geisterfahrer - Stopp

Geisterfahrer stellen seit Jahren ein immer größer werdendes Problem der Verkehrssicherheit

dar. Es vergeht kein Tag an dem nicht mindestens eine Geisterfahrerwarnung im Radio

gesendet wird. Zahlreiche Geisterfahrten enden mit einem Unfall - oft mit tödlichem Ausgang

- und führen zu unsagbaren Leid der Betroffenen und deren Familien. Es besteht also

dringender Handlungsbedarf.

Drei Leobener haben ein System entwickelt, womit man Geisterfahrer auf sanfte Weise

stoppen könnte. Das Konzept ,,GEIFA STOPP“ führt mit Hilfe von elektronischen Bauteilen

zum Motorstillstand und zum warnenden Blinken der Scheinwerfer. Die weitere Entwicklung

dieses kostengünstigen Systems scheitert jedoch an der finanziellen Kapazität der Erfinder.

Die unterzeichneten Bundesräte stellen daher an die Frau Bundesministerin für Verkehr,

Innovation und Technologie folgende

Anfrage:

1. Ist Ihnen das System ,,GEIFA STOPP" - eine Erfindung, mit der man Geisterfahrer

    auf sanfte Weise stoppen könnte, bekannt?

2. Wenn ja, wie beurteilen Sie dieses Konzept im Hinblick auf Umsetzbarkeit und

    Kosten - Nutzen - Verhältnis?

3. Sind Sie bereit, das Projektteam auch finanziell zu unterstützen?

4. Wenn ja, wie und in welcher Höhe könnten Sie sich eine Unterstützung des Bundes

     vorstellen?

5. Wenn nein, welche Gründe sprechen dagegen?

